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Grundprinzipien

• Definition: 
Die Bilddatenbank www.kulturelles-erbe-koeln.de
ist die gemeinsame wissenschaftliche Bilddatenbank 
der Kölner Museen und Sammlungen sowie des 
Rheinischen Bildarchivs Köln. 

Sie dient der Bereitstellung von Fotografien der 
Objekte in den Sammlungen und von 
Fotografenbeständen sowie der gemeinsamen 
Präsentation der Sammlungsbestände. 

http://www.kulturelles-erbe-koeln.de


Objektzentrierte Präsentation

– Wissenschaftliche Präsentation der Sammlungs-
bestände der Museen unter Berücksichtigung 
jeweils der individuellen Anforderungen der 
Sammlungen, Museen, Projekte ...

• Objektzentrierte Präsentation                                                       
= mehrere Fotos können sich                                                     
hinter einem Treffer verbergen,                                                 
=> visualisiert durch „Fotostapel“

– Bilddatenbank für Bereitstellung und Vertrieb von 
Fotografien (Vorbilder Bildindex & Co./Bildarchiv 
Foto Marburg und Deutsche Fotothek Dresden)

• Fotozentrierte Präsentation (1 Treffer = 1 Foto)



Grundprinzipien

• 3 Rubriken
– Kölner Sammlungen

– Ausstellungen

– Projekte

• 7 dynamische Filter



Grundprinzipien

• Rubrik „Kölner Sammlungen“
– Permanente Anzeige

– Sammlung = dauerhafte, systematische Kollektion von Objekten eines 
eindeutigen Objektverwalters ≠ beliebige/wechselnde Anzahl von 
Objekten, die einer Gattung / Epoche / Stilrichtung etc. angehören

– Städtische Einrichtungen mit eigenen Sammlungen zu Kunst und Kultur

– Nicht stadtkölnische Einrichtungen mit eigenen Sammlungen, die eine 
Vereinbarung mit der Stadt Köln für die Bewahrung/Präsentation ihrer 
Objekte abgeschlossen haben

– Aufnahme hybrider Bildersammlungen unter Voraussetzung, dass 
Metadatenstandard eingehalten wird 

– Rechteklärung mit Urhebern von Objekten VOR der Internetpräsentation 
= Voraussetzung für die Aufnahme in die Bilddatenbank (≠ 
ErschließungsDB) => Klärung von Rechten am Objekt durch 
Museum/Sammlung, Klärung von Fotorechten durch RBA



Grundprinzipien

• Rubriken „Ausstellungen“ und „Projekten“
– Permanente Anzeige 

– Chronologische Anzeige der aktuellen Ausstellungen/Projekte auf der 
Startseite + alphabetisch sortiertes Archiv aller Ausstellungen/Projekte

– Institutionenübergreifend möglich

– Voraussetzung: in den Objektdatensätzen muss ein datenbanklesbarer 
einheitlicher Verweis auf die Ausstellung/das Projekt eingefügt sein

– Objektauswahl entscheidet Museum/Sammlung bzw. verantwortlicher 
Projektleiter

– Fotos von Leihgaben/Vergleichsobjekten: Klärung der Rechte am 
Objekt UND am Foto erfolgt durch Museum/Sammlung bzw. 
Projektleiter in Leihvertrag/Nutzungsvereinbarung



Präsentation von Museen/Sammlungen
• Kachel auf der Startseite

• Eintrag in die Rubrik „Kölner Sammlungen“

• Highlights-Auswahlen

• Emotionfläche + individuelle Farbeinstellungen

• Individuelle Sortierreihenfolge

• Logo + Links auf Website des Objektverwalters

• Hyperlink zum Aufruf der gefilterten Auswahl von Museumswebsite

• Datenkorrekturen
– Vereinheitlichung der Erfassungsprinzipien

– Nutzung kontrollierten Vokabulars

• Fotokampagnen







Logo und Website 
des Objektverwalters



Ansichten: 1. Detailansicht

Datenbankgesteuerte 
Prioritäten in der 
Reihenfolge der 
Fotoanzeige:

1.Neues Digitalfoto
2.Digitalisiertes Ekta
3.Digitalisiertes S/W
4.Microfichedigitalisat
5.Arbeitsfoto



Zoomansicht
erzeugt aus 
einzelnen 
Kacheln zum 
Schutz vor 
illegitimer 
Nutzung

Ansichten: 1. Detailansicht => Zoom



Downloaddatei
Max. 1200 px
Mit Fußzeile 
und IPTC-
Metadaten:
Bildlegende und 
Bildquellen-
nachweis =>
Errechnet mit 
APS Image 
Processing

Ansichten: 1. Detailansicht => Download

www.bvpa.org



Listenansicht

=> Mehrfach sortierbar

Geplant:
Ausdruckbare, editierbare und 
gelayoutete Listen, bisher per 
Browserfunktion ausdruckbar



Detailansicht: Kontextualisierung

Verknüpfung zu 
aufklappbaren 
Seitendokumenten 
(z.B. Hersteller, 
Verwalter, Literatur)

Literaturrecherche

Weitere Recherchen
-Iconclass
-Wikipedia



Aufgeklappte Informationen 
zum Objektverwalter aus dem 
Seitendokument

Detailansicht: Kontextualisierung



Iconclass-Aufruf mit der/den 
im Dokument enthaltenen 
Iconclass-Notationen aus 
dem Fenster mit 
weiterführenden 
Recherchelinks

Detailansicht: Kontextualisierung => ICONCLASS



Detailansicht: Aufruf GoogleMaps
Anklickbarer 
Reiter „Karte“: 
zur visuellen 
Lokalisierung 
des Objektes



Infotexte 
zu Fotobeständen und ihrer Zugänglichkeit



Weblog
www.kulturelles-erbe-koeln.de

Gesamtzahl 
Hits

Gesamt-
besucher

Besucher/Tag Seitenansich-
ten/Besucher

30. bis 
31.01.2013

459.191 4.605 2.302,5 26,22

Februar 408.333 3.861 137 34,06

März 266.550 3.145 101 30,11

April 246.200 2.430 81 34,62

Mai

(01.-23.05.)

174.895 2.724 118 22,03











Vielen Dank 

für Ihre  Aufmerksamkeit!

Dr. Johanna Gummlich-Wagner
Rheinisches Bildarchiv der Stadt Köln
Kattenbug 18-24
50667 Köln 
Telefon: 0221/221-24188
Telefax: 0221/221-22296 
E-Mail: gummlich-wagner@rbakoeln.de
Internet: www.rheinisches-bildarchiv.de
Bilddatenbank: www.kulturelles-erbe-koeln.de
Facebook: http://www.facebook.com/pages/Rheinisches-Bildarchiv/409546452429587

mailto:gummlich-wagner@rbakoeln.de
http://www.rheinisches-bildarchiv.de
http://www.kulturelles-erbe-koeln.de
http://www.facebook.com/pages/Rheinisches-Bildarchiv/409546452429587


Der Vortrag wurde gehalten anlässlich der MAI-Tagung 2013 am 23./24. Mai 2013 in der Kunst-
und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland, Bonn.

Die MAI-Tagung 2013 ist eine Kooperationsveranstaltung des LVR-Fachbereichs Kultur, 
des LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrums sowie der Kunst- und Ausstellungshalle 
der Bundesrepublik Deutschland. 

Weitere Informationen unter:
www.mai-tagung.de

Anmeldung für den Newsletter:
www.mai-tagung.de/MAI-Ling
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